
   

Umweltausschuss 

Protokoll Nr. UA/07/2015 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Umweltausschusses am 08.07.2015, 

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, R. 3 
 

Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr 

Ende der Sitzung : 21:03 Uhr 
 
 
Anwesend 
 

Vorsitz 
 

Frau Marleen Möller  
 

Stadtverordnete 
 

Herr Detlef Levenhagen i. V. f. BM Wriggers 
Frau Sybille Ott  
Frau Karen Schmick  
Herr Christian Schmidt  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Herr Dirk Burmeister  
Herr Olaf Falke i. V. f. StV von Rauchhaupt 
Herr Eckehard Knoll i. V. f. StV Brandt 
Frau Cordelia Koenig  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 

Herr Alexej Sinner Kinder- und Jugendbeirat, 
bis 21:03 Uhr 

 

Sonstige, Gäste 
 

Herr Rolf de Vries Naturschutzbeauftragter, 
bis 21:03 Uhr 

 

Verwaltung 
 

Frau Annette Kirchgeorg  
Herr Andreas Schneider  
Herr Hauke Schmidt  
Herr Heinz Baade  
Frau Andrea Wohllebe Protokollführerin 
 



   

 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 

Stadtverordnete 
 

Frau Doris Brandt  
 

Bürgerliche Mitglieder 
 

Frau Sibylle von Rauchhaupt  
Herr Heino Wriggers  
 
 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Festsetzung der Tagesordnung  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 05/2015 vom 

06.05.2015 
 

   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 06/2015 vom 

17.06.2015 
 

   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung  
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO  
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
7.2.1. Fluglärmmessung  
   
7.2.2. Vorstellung Gewerbeentwicklungskonzept  
   
7.2.3. Bauantrag Golfclub Ahrensburg e. V.  
   
7.2.4. Wegeausbau Aalfangpark  
   
8. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen f.d. UA - Umsetzung 

Lärmaktionsplanung 
AN/025/2015 

   

9. Anfrage von Bündnis 90/Die Grünen f.d. UA - Umsetzungsplan 
für die Maßnahmen der zweiten Stufe der Lärmaktionsplanung 

AF/2015/002 

   
10. Klimaschutzkonzept/ "Entsperrung von Haushaltsmitteln" 2015/081 
   
11. Sachstand Mobilfunkkataster  
   
12. Verschiedenes  
   
12.1. Holzeinschlag Golfclub Bredenbeker Teich  
   
12.2. Müllentsorgung in der Natur  
   
12.3. Bewässerungssäcke für Neuanpflanzungen  
   
12.4. Stadtradeln/Missstände im Radverkehr  
   



   

12.5. Sachstand Disc-Golf-Anlage  
   
12.6. Spielgerät in der Großen Straße  
   
12.7. Sturmschäden im Stadtgebiet/Waldbegehung  
   
12.8. Pfandflaschenhalter für Müllbehältnisse  
   
12.9. Fußwege im Beimoorwald  
   
12.10. Vortrag über Kammmolche  
   
12.11. Terminplanung Umweltausschuss  
   
 
 
 
    



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Die Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung. 

 
 

  
  
    
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
   
 Die Beschlussfähigkeit des Umweltausschusses ist gegeben. 

 
 

  
  
    
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 Es sind keine Einwohner zur Sitzung des Umweltausschusses anwesend. 

 
 

  
  
    
   
4. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Die Tagesordnung zur Sitzung wird von den Ausschussmitgliedern angenom-

men. 
 
 

  
  
    
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 05/2015 vom 06.05.2015 
   
 Es liegen keine Änderungswünsche vor. Das Protokoll Nr. 05/2015 ist damit 

genehmigt. 
 
 

  
  
    



   

 
   
6. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 06/2015 vom 17.06.2015 
   
 Herr Sinner vom Kinder- und Jugendbeirat bittet um Berichtigung bezüglich 

seines Alters. Er gibt zu Protokoll, 20 Jahre alt zu sein. 
 
Des Weiteren bitten verschiedene Ausschussmitglieder darum, Herrn Pingel 
auf die Anwesenheitsliste des Protokolls 06/2015 aufzunehmen. Herr Pingel 
wurde im Protokoll zu Tagesordnungspunkt 8 als sachverständiger Bürger an-
gehört. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet um Aufnahme in das Protokoll, dass 
in der Hagener Allee Müllbehältnisse fehlen. Die Verwaltung wird gebeten, 
Müllbehältnisse dort aufzustellen. Dieser Punkt wurde zu Tagesordnungs-
punkt 10.4 im Protokoll vom 17.06.2015 nicht explizit aufgenommen. 
 
Nach der Aufnahme der Änderungswünsche durch die Ausschussmitglieder ist 
das Protokoll genehmigt. 
 
 

  
  
    
   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung 
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO 
   
 Es liegen keine Berichte gemäß § 45 c GO vor. 

 
 

  
  
    
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen 
   
7.2.1. Fluglärmmessung 
   
 Die Verwaltung berichtet, dass sich über Ahrensburg im Landeanflug befindli-

che Flugzeuge auf einer Flughöhe von 3.000 Fuß (wenige auch zwischen 
2.900 Fuß und 3.000 Fuß) befinden. In dem Auswertezeitraum von Dezember 
2014 bis Februar 2015 landeten über die Landebahn (23) 9.914 Flugzeuge, 
davon flogen über Ahrensburg ca. 10 %. 
 
Der Grundgeräuschpegel wurde in Ahrensburg auf dem Rathaus mit 57 dBA 
bis 60 dBA gemessen. Die gemessenen und zugeordneten Flugzeuge hatten 
Maximalpegel von 64 dBA bis 69 dBA. Der aus den Messungen ermittelte 
Fluggeräusch-Leq Tag (äquivalenter Dauerschallpegel) liegt bei 41 dBA und für 
die Nacht bei 30 dBA. 



   

 
Die Messstellen in Ahrensburg befanden sich auf dem Rathausturm und in der 
Nähe des Friedhofsgeländes. 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass über Grenzwerte bei Fluglärmmessungen zurzeit 
keine zuverlässigen Datenauswertungen vorliegen. 
 
Ein Ausschussmitglied wirft ein, dass die gemessenen Schallpegel dBA keine 
Aussage haben. Es wäre interessant, die Peak-Werte feststellen zu lassen. 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass sie den Umweltausschuss weiterhin über Flug-
lärmmessungen informieren wird. 
 
 

  
  
    
   
7.2.2. Vorstellung Gewerbeentwicklungskonzept 
   
 Herr Schneider von der Verwaltung berichtet, dass in der Sitzung des Bau- und 

Planungsausschusses am 15.07.2015 über das Gewerbeentwicklungskonzept 
für die Stadt Ahrensburg beschlossen werden soll. Da die untersuchten Aspek-
te teilweise auch für Umweltthemen relevant sind, stellt Herr Schneider von der 
Verwaltung in einem Vortrag wesentliche Aspekte des Konzeptes vor. Das Ge-
werbeentwicklungskonzept gibt zusätzlich zu den bereits durch die Aufstellung 
des Bebauungsplans Nr. 88 (Beimoor-Süd) geplanten Gewerbeflächen von ei-
nem Bedarf von 12 ha bis 14 ha Netto-Bauland für Gewerbe bis zum Jahr 2030 
aus. Allerdings wird betont, dass dieser Flächenbedarf geringer ausfallen kann, 
wenn die Stadt eine hohe Aktivierung von im moderatem Umfang vorhandenen 
Potenzialflächen im Bestand erreicht. Da sich die Flächen überwiegend in Pri-
vatbesitz befinden, wird ein Mix aus aktiver Liegenschaftspolitik, gezielter Flä-
chenvergabe städtische Gewerbeflächen sowie insbesondere der Ausbau städ-
tischer Unterstützungsangebote für Grundstückseigentümer und Betriebe. 
 
Im Zuge der Aufstellung des Flächennutzungsplans wird die Sicherheit insbe-
sondere der östlichen Erweiterungsfläche des Gewerbegebiets Nord, aber auch 
des Standorts an der Autobahn als Fläche mit spezieller Standortanforderung 
empfohlen. Zudem wird empfohlen, die städtebaulichen Qualitäten der Gewer-
bestandorte im Blick zu behalten und kontinuierlich zu optimieren. Als Anlage 
zum Protokoll wird das Gewerbeentwicklungskonzept mit seinen umweltrele-
vanten Belangen vorgestellt. 
 
Herr Schneider weist darauf hin, dass die Befragung der 128 Unternehmen in 
der Stadt Ahrensburg als Stimmungsbild zu sehen ist. 
 
 
 

  
  
    



   

   
7.2.3. Bauantrag Golfclub Ahrensburg e. V. 
   
 Die Verwaltung unterrichtet die Ausschussmitglieder darüber, dass der Golfclub 

Ahrensburg e. V. einen Bauantrag zur Renovation der Golfanlage gestellt hat. 
Derzeit wird der Bauantrag geprüft und sollte es umweltrelevante Auswirkun-
gen haben, wird im Umweltausschuss darüber berichtet. 
 
 

  
  
    
   
7.2.4. Wegeausbau Aalfangpark 
   
 Wie bereits im Umweltausschuss berichtet und im Frühjahr in der Presse be-

kanntgegeben, sollen im Spätsommer die Wege im Aalfangpark saniert wer-
den. 
 
Teilweise wird der Wegeverlauf leicht geändert entsprechend der am 
09.11.2011 dem Umweltausschuss vorgestellten Vorentwurfsplanung. Der We-
geplan wird noch einmal als Anlage zum Protokoll gegeben. 
 
 

  



   

 
  AN/025/2015 
   
8. Antrag von Bündnis 90/Die Grünen f.d. UA - Umsetzung Lärmaktions-

planung 
   
 Die Verwaltung berichtet, dass vor etwa drei Monaten die Gemeinde Groß-

hansdorf eine Zusammenkunft mit den lärmbelasteten Anwohnern hatte. Die 
Lärmbelastung ist zum Teil erheblich, sie liegt überschlägig bei 62 dBA am 
Tag und 52 dBA in der Nacht. Der südlichste Anwohner hat den höchsten 
Wert von etwa 70 dBA tagsüber und 60 dBA nachts. Bei diesem Anwohner ist 
die Schwelle zur Gesundheitsgefährdung erreicht, bei den Übrigen mit Vorbe-
halt (nicht). 
 
Es existiert keine Rechtsgrundlage, nach der Lärmschutzmaßnahmen dort 
durchzusetzen wären. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bittet die Verwaltung anzugeben, wofür 
die 10.000 € der Lärmaktionsplanung ausgegeben werden sollen. 
 
Es wird um Aufstellung der geeigneten Maßnahmen gebeten. 
 
Ein Ausschussmitglied weist darauf hin, dass die Geschwindigkeitsreduzie-
rung von 30 km/h verlängert werden könnte auf 20:00 Uhr. In der Gemeinde 
Großhansdorf wird dies bereits so getätigt. 
 
Die Ausschussmitglieder bitten die Verwaltung, die Auswertungen der Ge-
schwindigkeitsanzeiger dem Umweltausschuss vorzustellen. 
 
Sodann wird über den Antrag AN/025/2015 der Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen wie folgt abgestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  



   

 
  AF/2015/002 
   
9. Anfrage von Bündnis 90/Die Grünen f.d. UA - Umsetzungsplan für die 

Maßnahmen der zweiten Stufe der Lärmaktionsplanung 
   
 Zur Anfrage AF/2015/002 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird im Um-

weltausschuss darüber beschlossen, dass nach der Sommerpause zur Sit-
zung am 09.09.2015 darüber beraten wird. In der Sitzung am 09.09.2015 
wird von der Verwaltung ein Maßnahmenprogramm mit einer Kostenschät-
zung vorgestellt werden. 
 
 

  
  



   

 
  2015/081 
   
10. Klimaschutzkonzept/ "Entsperrung von Haushaltsmitteln" 
   
 Der Umweltausschuss berät über die Beschlussvorlage Nr. 2015/081. Die 

Verwaltung unterrichtet die Ausschussmitglieder darüber, dass keine För-
dermittelzusage vom Projektträger in Höhe von 65 % getätigt wurde. 
 
Die Ausschussmitglieder stimmen wie folgt über die Beschlussvorlage ab: 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  
    



   

 
   
11. Sachstand Mobilfunkkataster 
   
 Die Verwaltung teilt mit, dass das bestehende Mobilfunkkataster aktualisiert 

wurde. Es bestehen keine großen Veränderungen zum alten Kataster von 
2005. Eine Tabelle und ein Plan mit den derzeitigen Mobilfunk-Standorten in 
der Stadt Ahrensburg werden als Anlage an das Protokoll gegeben. 
 
 

  
  
    
   
12. Verschiedenes 
   
12.1. Holzeinschlag Golfclub Bredenbeker Teich 
   
 Einem Ausschussmitglied ist aufgefallen, dass am Golfplatz am Bredenbeker 

Teich ein großer Holzeinschlag durchgeführt wurde. Es wird angefragt, ob 
der Verwaltung der Grund für diesen Holzeinschlag vorliegt. 
 
 

  
  
    
   
12.2. Müllentsorgung in der Natur 
   
 Ein Ausschussmitglied gibt an, dass in der Allee zwischen U-Bahnlinie und 

der Hamburger Straße Müll in der Landschaft entsorgt wurde. Des Weiteren 
wurden Müllablagerungen am Reesenbüttler Graben, Höhe Fritz-Reuter-
Schule bzw. Kindergarten festgestellt. Die Verwaltung teilt mit, dass sie diese 
Punkte überprüfen wird. 
 
 

  
  
    
   
12.3. Bewässerungssäcke für Neuanpflanzungen 
   
 Ein Ausschussmitglied bittet um Erfahrungswerte vom Bauhof bezüglich der 

Bewässerungssäcke für Neuanpflanzungen. 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass der Bauhof um einen Sachstandsbericht gebe-
ten wird. 
 

  
  
    



   

   
12.4. Stadtradeln/Missstände im Radverkehr 
   
 Ein Ausschussmitglied bittet um Bekanntgabe, was aus dem Radar-

Radfahren geworden ist. Damit konnte man auf Missstände im Radverkehr 
hinweisen. Die Verwaltung teilt mit, dass die Aktion „Stadtradeln“ abge-
schlossen ist und eine Auswertung dieser Informationen bisher nicht erfolgt 
ist, aber nachgeholt werden soll. 
 
 

  
  
    
   
12.5. Sachstand Disc-Golf-Anlage 
   
 Ein Ausschussmitglied bittet um Sachstand bezüglich der Disc-Golf-Anlage. 

Die Verwaltung teilt mit, dass die Planung aufgestellt wurde und dieses Jahr 
im Sommer fertig gestellt werden kann. 
 
 

  
  
    
   
12.6. Spielgerät in der Großen Straße 
   
 Ein Ausschussmitglied fragt an, wann das Spielgerät in der Großen Straße 

aufgestellt wird. Die Verwaltung teilt mit, dass nun eine Vertriebsfirma aufge-
tan wurde, die dieses Spielgerät vertreibt. Mit der Aufstellung des Gerätes 
wird in den nächsten Wochen gerechnet. 
 
 

  
  
    
   
12.7. Sturmschäden im Stadtgebiet/Waldbegehung 
   
 Ein Ausschussmitglied nimmt Bezug auf die starken Stürme im Mai. Es wird 

angefragt, welche Schäden dabei entstanden sind. Die Verwaltung teilt mit, 
dass bereits eine Auflistung der Schäden getätigt wurde. Des Weiteren in-
formiert die Verwaltung die Ausschussmitglieder, dass am 09.09.2015 eine 
Waldbegehung mit dem Förster und der Verwaltung geplant ist. Der Umwelt-
ausschuss wird darüber informiert werden. 
 
 
 

  
  
    



   

   
12.8. Pfandflaschenhalter für Müllbehältnisse 
   
 Ein Ausschussmitglied bezieht sich auf die letzte Sitzung des Umweltaus-

schusses und erinnert nochmal an die Pfandflaschenhalter für die Müllbe-
hältnisse. Die Verwaltung wird gebeten mitzuteilen, ob für diese Pfandfla-
schenhalter noch ein Budget zur Verfügung steht. 
 
 

  
  
    
   
12.9. Fußwege im Beimoorwald 
   
 Ein Ausschussmitglied teilt der Verwaltung mit, dass im Beimoorwald die 

Fußwege mit einem für Fahrradfahrer und Läufer ungünstigen Belag verse-
hen worden sind. Die Verwaltung wird das an die zuständige Försterei wei-
tergeben. 
 
 

  
  
    
   
12.10. Vortrag über Kammmolche 
   
 Die Vorsitzende verweist auf den gehaltenen Vortrag im Höltigbaum über 

den Kammmolch ‘Triturus Christatus‘. Der Naturschutzbeauftragte der Stadt 
Ahrensburg Herr de Vries bietet an, in der Sitzung im Oktober 2015 einen 
kurzen Vortrag über diesen ‘Wasserdrachen‘ zu halten. 
 
 

  
  
    
   
12.11. Terminplanung Umweltausschuss 
   
 Die Verwaltung weist darauf hin, dass in der Sitzung am 09.09.2015 das 

Thema Klimaschutzkonzept behandelt werden soll. Des Weiteren wird sich 
darauf geeinigt, dass in der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 
16.09.2015 ein gemeinsamer Tagesordnungspunkt zum Thema Flächennut-
zungsplan/Landschaftsplan - Abwägungsempfehlung aus der frühzeitigen 
Beteiligung - stattfinden soll. 
 
 
 
 
 
 



   

 
 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
 
Aus organisatorischen Gründen kann der gemeinsame Tagesordnungs-
punkt zum Flächennutzungsplan/Landschaftsplan erst am 11.11.2015 in 
der Umweltausschusssitzung behandelt werden. 
 

 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Marleen Möller gez. Andrea Wohllebe 
Vorsitzende Protokollführerin 
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